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DB Schnellinformation Nr. 2 im Geschaftsjahr 2011
Sehr geehrte Herren Verbandsbriider,

mit dieser e-postalischen Nachricht erreicht Sie die zweite Schnellinformation im
Geschaftsjahr 2011.

Wir dirfen Sie darauf hinweisen, dass der Versand der Schnellinformationen in naher
Zukunft umgestellt wird. Neben den Aktivitates und Altherrschenschaften, erhalten dann nur
noch Uber das soziale Netzwerk der Deutschen Burschenschaft (bubenetz.de) verifizierte
Verbandsbriider die Schnellinformationen. Die endglltige Umstellung wird lhnen noch
mitgeteilt, eine Anmeldung auf bubenetz.de bietet sich in jedem Fall bereits an.

In diesen Schnellinformationen finden Sie:

- Mitteilungen der Vorsitzenden

- Einladung zur ersten Verbandstagung im GJ 2011

- Einladung zu den DB-Skimeisterschaften

- Einladung zur Einweihungsfeier des renovierten Denkmals des unbekannten
Burschenschafters

- Einladung zum Seminar der Burschenschaftlichen Gemeinschaft in DB und DBO

Mit verbandsbriiderlichen GriiRen,
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Stephan Greiner Z!Z! DB-xxx
Stellvertretender Sprecher der Deutschen Burschenschaft im Geschéaftsjahr 2011
Miinchener Burschenschaft Arminia-Rhenania



Mitteilungen der Vorsitzenden

1. Aligemeines

Sie konnen die Vorsitzende unter der Postanschrift

MB! Arminia-Rhenania

Vorsitzende Burschenschaft der Deutschen Burschenschaft
Maria-Theresia-Str. 20

81675 Minchen

erreichen.

E-postalisch stehen wir lhnen unter vorsdb@burschenschaft.de zur Verfligung.

Bitte kennzeichnen Sie Post an die Vorsitzende entsprechend, damit diese von der Post an
den Bund getrennt werden kann.

Eine Telefonsprechstunde wird von der Vorsitzenden nicht angeboten werden,
organisatorische Mitteilungen bitten wir, sofern méglich e-postalisch zu Gbermitteln.

2. Beauftragungen
Die Vorsitzende hat die folgenden Beauftragungen vorgenommen:

a) Verbandsbruder Dr. Gerhard Wilstermann (B! Frankonia Heidelberg, Beisitzer im
Verbandsrat) wurde zum Beauftragten fir die Pflege der Datenséatze fur den Versand
der Burschenschaftlichen Blatter ernannt

b) Verbandsbruder Carsten Engelhardt (B! Normannia Heidelberg, Sprecher der
Deutschen Burschenschaft im GJ 2009/2010) wurde zum Beauftragten fir die
Durchfiihrung von Untersuchungsverfahren ernannt

¢) Verbandsbruder Christoph Lindemann (B! Cruxia Leoben) wurde mit der Pflege der
Netzprasenz der Deutschen Burschenschaft beauftragt

3. Erstellung von Couleurbannern

Zum Burschentag 2011 soll die Werner-Assmann-Halle mit Bannern in den Farben aller
Mitgliedsburschenschaften geschmiickt werden. Dieser Vorschlag wurde bei allen bisher im
Rahmen der Bundbesuche befragten Biinden begeistert aufgenommen. Die Erstellung
(Farbbanner, Name des Mitgliedsbundes, 3x1m) wird von der Vorsitzenden nach
Beauftragung durch den Mitgliedsbund vorgenommen.

Die Beauftragung erfolgt durch die Uberweisung der Kosten in Héhe von EUR 115 auf das
eigens fiir diesen Zweck eingerichtete Konto

Kontoinhaber: Ludwig Karl — Sonderkonto DB
Kto.: 1001670809

Blz: 70150000

Stadtsparkasse Miinchen

Wir diirfen Sie um die Uberweisung bis 15. April 2011 bitten. Bitte geben Sie als
Uberweisungszweck den Namen lhres Bundes an.


mailto:vorsdb@burschenschaft.de

Zuséatzlich zur Uberweisung senden Sie bitte das ausgefiillte Formular zur Bannerbestellung
an banner@burschenschaft.de ein. Das Formular finden Sie auf der letzten Seite dieser
Schnellinformation und nochmals zusatzlich als weiteren e-postalischen Anhang. Sollten
Ihnen eine e-postalische Ubermittlung nicht méglich sein, kénnen Sie das Formular auch
ausdrucken und postalisch an die Vorsitzende senden (Adresse s.o0.).

Die fertigen Banner werden dann folgende Form haben:

MB! Arminia- Rhenania

Die Banner sind Eigentum der jeweiligen Mitgliedsburschenschaft verbleiben jedoch aus
organisatorischen Griinden bei der Deutschen Burschenschaft. So kann und soll eine
langjahrige Verwendung gewahrleistet werden.

4. Stiftungsfesteinladungen

Wir dirfen Sie nochmals an unseren Aufruf erinnern, uns runde Stiftungsfeste im GJ 2011
mitzuteilen, falls sie auf Prasenz der Vorsitzenden Wert legen.

5. Veroffentlichung ,,Gewalt gegen Korporationen“

Der CDA hat unter Federflihrung von Vbr. Dr. Frank Grobe (B! Teutonia Aachen) und in
Zusammenarbeit mit der Vorsitzenden eine Statistik zum Thema ,Gewalt gegen
Korporationen” erstellt. Diese wird am Fr. 28. Januar 2011 im Rahmen einer Pressekonferenz
in Frankfurt am Main vorgestellt. Bereits im Vorfeld erschienen zum Thema in den
Tageszeitungen , Frankfurter Allgemeine Zeitung” und ,,Stiddeutsche Zeitung” Artikel, die das
Korporationswesen positiv darstellten und die linke Gewalt verurteilten.

Sollten Sie die Artikel noch nicht gelesen haben, kénnen Sie diese auf der Plattform
bubenetz.de herunterladen bzw. bei der Vorsitzenden erhalten.

Der Autor des Artikels in der ,,Stiddeutschen Zeitung”, Herr Serrao geriet ob seiner positiven
Einstellung zum Korporationswesen unter Beschuss. Daher rufen wir alle Verbandsbriider
dazu auf, sich per Leserbrief an die ,Stddeutsche Zeitung” zu wenden und ihre Solidaritat
mit dem Autor auszudriicken. Dies kann auch gerne auf elektronischem Wege an die Adresse
leserbriefe@sueddeutsche.de geschehen.



mailto:banner@burschenschaft.de
mailto:leserbriefe@sueddeutsche.de

\ Deutsche Burschenschaft
J Vorsitzende Burschenschaft

Finladung zur 1. Verbandstagung der Deutschen Burschenschaft im GJ 2011

Sehr geehrter Herren Verbandsbriider,

wir dirfen Sie herzlich zur ersten Verbandstagung der Deutschen Burschenschaft im Geschaftsjahr
2011 einladen.

Diese wird die
Lage in Deutschland
zum Thema haben und vom

11.-13. Marz 2011
in
Wiirzburg

stattfinden.
Der Ablauf wird sich wie folgt gestalten:

Freitag, 11. Marz 2011, 20.00 h
BegriiBungsabend auf dem Haus e.s.v. B! Adelphia Wiirzburg

Samstag, 12. Marz 2011, 09.30 h—16.30 h
Verbandstagung im Fiirstensaal und Ovalen Saal der Neuen Residenz Wiirzburg

09.30 h
Anmeldung der Teilnehmer im Foyer des Fiirstensaals

10.00 h
BegriiRung und Eréffnung durch die Vorsitzende Burschenschaft

10.15h
Norbert Geis, MdB
Mitglied im Ausschuss fiir Familie, Senioren, Frauen und Jugend

11.30h

Prof. Dr. Peter Bofinger,

ord. Professor fur Volkswirtschaftslehre, Geld und internationale
Wirtschaftsbeziehungen an der Universitat Wirzburg

Mitglied des Sachverstandigenrates zur Begutachtung der




gesamtwirtschaftlichen Entwicklung

12.45 h bis 13.45 h
Gemeinsames Mittagessen im Restaurant der Residenz

14:00 h
Prof. Dr. Harald Seubert, Otto-Friedrich-Universitdt Bamberg

15.15 h

Prof. Dr. Dr. h.c. Joachim Starbatty, Emeritus,
Eberhard-Karls-Universitat Tlbingen

Vorsitzender der Aktionsgemeinschaft Soziale Marktwirtschaft

16.30 h
Vorsitzende Burschenschaft:
Ergebnisse des Tages

Nach Ende der Veranstaltung soll fiir interessierte Verbandsbrider eine Fiihrung durch die
Prunkrdume der Residenz angeboten werden.

Samstag, 12. Marz 2011, 20:00 h
Ausklang bei Frankenwein und Spezialitaten der Region in einem Wiirzburger Lokal

Sonntag, 13. Marz 2011, 10:00 h
Friihschoppen auf dem Haus e.s.v. B! Adelphia Wiirzburg

Wir weisen Sie darauf hin, dass die Vortrage der Verbandstagung o6ffentlich sind und mit Vertretern
der Presse gerechnet werden darf.

Die Tagungspauschale betragt EUR 20. Hierin sind das gemeinsame Mittagessen, Kaffee sowie
antialkoholische Getrdnke wahrend der Vortrdge enthalten. Bitte beachten Sie, dass in den
Tagungsrdaumen der Residenz sowohl das Rauchen als auch alkoholische Getrdnke nicht gestattet
sind. Ferner diirfen in den Vortragssaal keine Getranke mitgenommen werden.

Bei der Verbandstagung (Vortragsteil) handelt es sich um eine Pflichtveranstaltung im Sinne der
Beireitungsordnung. Alle aktiven Biinde haben zwei Pflichtvertreter zu entsenden.

Wir freuen uns auf ein interessantes Wochenende in verbandbriderlicher Atmosphére und
burschenschaftlichem Geist.
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Stand Januar 2011

Einweihungsveranstaltung
fur das Gefallenen-Ehrenmal auf der Gopelskuppe

Veranstalter: Vorsi. DB DEVY VAB Eisenach

Termin: Sonnabend, 16. April 2011 / Gopelskuppe/Berghotel

Programmablauf: 14:00 bis 16:00 Begruf3ung (Vorsi. DB) und Vortrag

14:15 bis 15:15 Vortrag Dr. Harald Lénnecker
(Burschenschaft Normannia-Leipzig zu Marburg)
,Das Gedenken gehért zur Kultur*

15:15 bis 16:00 Pause

16:00 bis 17:15 Einweihungsfeier am Denkmal (DEV)

Festrede: Reinhard Fuhrer (angefragt)

Prasident Volksbund Deutscher Kriegsgraberfirsorge
Totenehrung: Dr. Hans Merkel Ministerialdirigent a.D.
(Burschenschaft Rhenania-Arminia Miinchen)

GrulRworte, Enthillung einer Info-Tafel

Musikalische Umrahmung Tiefenthal Music

7:30 — 20:00 Abendessen

20:00 — 22:00 Abendveranstaltung (VAB Eisenach)

Walter Flex — ein Eisenacher Schriftsteller
und Burschenschafter

20:00 - 20:50 Vortrag Dr. GUnter Schmidt, Eisenach
Die Ideen- und Gedankenwelt von W. Flex

21:05 - 21:40 Vortrag: Fbr. Teuteberg, Lohne
W. Flex — sein Lebenswerk - ein Uberblick

21:40 - 22:00 Herr Lucas, Eisenach
Lesung aus verschiedenen Werken von W. Flex

22:00 23:45 Ausklang im Berghotel

23:45 — 24:00 AbschluR am Denkmal

Ruckfragen: Vbr. E. Schatz (DEV) 07141 251236 oder Vbr. W. Gébler (VBA Eisenach) 0711 524351



Die Burschenschaftliche Gemeinschaft in DB und DBO

Die Vorsitzende der Burschenschaftlichen Gemeinschaft
die
Alte Breslauer Burschenschaft der Raczeks zu Bonn

ladt ein zum Seminar

am Sonnabend, 19. Februar 2011

um 11 hct
auf dem Haus der Erlanger Burschenschaft Frankonia
Lowenichstrafe 16

91054 Frlangen

Qizgungsp rogramim:

11.15 Uhr: ‘Barbara Rosenkranz, Landesritin in Niederosterreich
'MenschInnen - der Irrweg des Gender Mainstreaming”

12.30 Uhr: Mittagessen

13.30 Uhr: Richard Melisch, Publizist
JHintergriinde und Auswirkungen der WeltwirtschaftsKrise*

14.45 Uhr: N,

16.30 Uhr: ‘BG-Sitzunyg (intern)
18.30 Uhr: Abendessen

20.00 Uhr: Traditionelle BG-Kneipe

abb @raczeks.de - www.burschenschaftliche-gemeinschaft.de




Bitte tragen Sie in den jeweiligen (glinen) Textfeldern die Farben und den
Verbindungsnamen lhrer Verbindung ein und senden Sie das Formular bis
spatestens 15.04.2011 als PDF (PDF Drucker) an:
banner@burschenschaft.de

E} Achtung! Bitte alle Farben in der

Sonst konnen die Daten nicht
elektronisch verarbeitet werden
Beispiel: blau = #0000ff

Erweitert : Achtung! Falls mehr als 3

Farben in lhrer Fahne
vorkommen, bitten wir
Sie dies unter Erweitert
anzugeben.

Jede Verbindung tragt die eigene Verantwortung in der Richtigkeit der
angegebenen Farben!

Ort, Datum |Bearbeitende Person und Amt|



martin_m
Textfeld
Achtung! Falls mehr als 3 Farben in Ihrer Fahne vorkommen, bitten wir Sie dies unter Erweitert anzugeben.

martin_m
Textfeld
Bitte tragen Sie in den jeweiligen (günen) Textfeldern die Farben und den Verbindungsnamen Ihrer Verbindung ein und senden Sie das Formular bis spätestens 15.04.2011 als PDF (PDF Drucker) an: 
banner@burschenschaft.de

martin_m
Notiz
Tragen Sie hier Ihren Verbindungsnamen ein


martin_m
Notiz
Tragen Sie in diese 3 Felder die Farben in der Form #7r6z8u.. ein.

martin_m
Textfeld
Ort, Datum

martin_m
Textfeld
Bearbeitende Person und Amt

martin_m
Textfeld
Achtung! Bitte alle Farben in der technischen Form angeben!!!!!!
Sonst können die Daten nicht elektronisch verarbeitet werden
Beispiel: blau = #0000ff

martin_m
Textfeld
Erweitert :

Kopp
Textfeld
Jede Verbindung trägt die eigene Verantwortung in der Richtigkeit der angegebenen Farben!
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